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85 Dienſtag, den 


Von der Niederelbe, vom 11. Oktober. 
Wegen der Oktoberfeier hat die Mindger 
Regierung ein Circulair erkaſſen, welches mit 
den Worten ſchließt: „Moͤge auch diesmal und 
jedes neue Jahr im froben Bewußtſeyn deſſen, 
was dadurch errungen ward, die freigewerdes 
ne Weſer und der frei gewordene Rhein in 
Flammenſchrift von Berg zu Berg reden! Mös 
ge niemals Deutſchlands Feind oder Neider 
aus einer ı8ten Oktobernacht wieder Muth 
oder frevelnde Hoffnung ſchoͤpfen, welche flam⸗ 
menlos und klanglos vorüber gegangen ware!“ 
In Hannover iſt eine neue Verordnung we⸗ 
gen 
nigen Provinzen an Sonn und Feſttagen er⸗ 
forderte Zahlung des doppelten Weggeldes auf 
Alles Fubrwerk mit 6 Zoll breiten 
Radfelgen ſoll nur die Hälfte des Cbauſſee⸗Gel⸗ 
des entrichten; alle Wagen aber, deren Raͤder 
die Breite von 10 Zoll haben, davon ganz ent⸗ 
bunden ſeyn, doch müſſen die Radfelgen cylin⸗ 
driſch und nicht kantich geformt ſeyn. Dage⸗ 
gen ſoll vom 1. Janurr 1810 an alles Fuhr⸗ 
werk, deſſen Räder mit bervorſtehenden Kopfnaͤ⸗ 
geln beſchlagen find, das Cbauſſee⸗Geld doppelt 
zahlen. Den, Einnehmern it anbefoblen, das 
Cbhauſſcegeld mit Beſcheldenheit und Hoͤflichkeit 


einzufordern. 
mung des Großherzogs und der Stände beſchloſ⸗ 
fen worden: „daß kein Jude ferner liegende 
Guter ankaufen darf. Die ſchon angekaufien 
darf der Beſitzer zwar erhalten, ſeine Erben 
hingegen muͤſſen dieſelben veräußern.!“ 


3 A Verlage, der Muller ſchen Buchdruckertt auf dem Holfmarkte. 5 2 7 5 


des Chauſſee⸗Geldes erlaſſen, und die in eis. 


28. Oktober 187. N 


Auch in Neu⸗Pommern ſträubt man ſich die 
Juden aufzunehmen. > 
Die Diskonto⸗Geſellſchaften in Schweden, 
welche, wie neulich gemeldet, ibre Zahlungen 
eingeſtelt haben, ſind drei von der Regierung 
privilegirten Aktien⸗Geſellſchaften, welche zu 3 
Prozent Zinſen Gelder borgten, und zu 6 aus⸗ 


leihen, großen Zudrang hatten, und daher 


auch mit großem Vorthelt jahrlich 20 Prozent 
Dividenden vertheilten. Sie haben aber das 
Land zu ſehr mit ihrem Papier uͤberſchwemmt, 
ſo daß die eigentliche Münze, das Bankgeld, 


— 


faſt gam verſchwunden war. Um ſo fuͤhlbarer 


wird die Stockung da bloß die Malmoer Ger 


ſellſchaft mehrere Millionen in Umlauf hat. Die 


Gothenburger, hofft man, wird ihre Zahlung 
bald wieder beginnen. . 

Nach beglaubten Angaben ſollen von 24 
Statthalterſchaften Schwedens bloß die 13 
bolzreichſten 2400 Q. Meilen Wal dung enthat 
ten, davon 120 den innern Bedarf des Reichs, 
für feine Hüttenwerke ꝛc. reichlich decken, 2280 
aber Vorrath zur Ausfuhr liefern, die bisher 


jahrlich auf 900,000 Thaler geſchätzt wird. 
Man wünſcht daber, daß die Ausfubr auf frem⸗ 
den Schiffen nicht mit boͤbern Abgaben, als 


auf einbeimiſchen belegt werde, um den Abſatz 


f e des vielleicht ungenutzt liegenden Holzes zu ver 
Im Mecklenburgſchen iſt mit Uebereinſtim⸗ { : 


mehren. Ein einziges Kirchſpiel hat neulich 
der Regierung einen Wald von 50,000 Ton⸗ 
nen Land, welches zwei Drittel der jetzigen 
Ausfuhr liefern könnte, angeboten, bloß um ges 


wiſſen darauf ruhenden Leiſtungen zu entgehn. 


(Wie wird es aber mit dem im Norden ſo 


fangfamen Rachwüchſe des bei dem Klima fo 
unentbebrltchen Bedürfniſſes ſtehn, wenn aus 
geführt wird, was irgend ausgeführt werden 
kann?) Norwegen verſchiffte in günſtigen Zer⸗ 
ten jahrlich fie fünf Mill. Thaler Hamburger 


B ukgeldes. ER 
In Daͤnemark iſt beſtimmt worden, daß bei 
der Feier des Reformationsfeſtes keine Illumi⸗ 


nation ſtatt finden ſoll. Auch der franzoͤſiſch⸗ 


riformirten Gemeine iſt es, gleich der Deut, 

ſchen, verſtattet worden, an der Feier Theil zu 
nehmen. - SIE 

Mehrere von Kopenhagen nach Bornholm 


abgeſchickte Lostſen follen eine Rußiſche, aus 5 


Linienſchiffen und drei Fregatten beſtebende 
Flotte, die ſich nach einem Spaniſchen Hafen 
beglebt, durch das Cattegat in die Nordſee ges 
leiten. a 
Das ſeit geraumer Zeit verloren gegangene 
Daͤniſche Schiff Venus, iſt wahrſcheinlich von 
den Barbaresken⸗Seeraͤubern geplündert wor⸗ 
den. Am 7. Auguſt wurde es an der Spani⸗ 


ordnet: daß kein Kind die Schule verlaſſen 


darf, ohne vorhergehende öffentliche Prüfung. 
Ohne das darüber vom Borſteber ertheilte 
Zeugniß, ſoll es weder zu einem Handwerk, 
noch zur Ehe, noch zuen Beſitz eines Grund⸗ 
ſtuͤcks zugeleſſen werden. i a 
Bei der Preisvertheilung an würdige Dienfh 
boten, die neulich zu Muͤnchen ſtatt hatte, be 
fanden ſich Knechte und Mägde die 30 bis 40 
Jahre bei einem und demſelben Herrn treu und. 
fleißig aushielten. SER: RR 
Vom Preußiſchen Oberpraͤſidenten Grafen 
Solms-Laubach, iſt nun die Verwaltung der 
Rbein⸗Octroi, den Verfügungen des Wiener 
Kongreſſes gemäß, der zu Mainz errichteten 
Zentralkommiſſton übergeben. Bei 
Bei Erwähnung der in Mainz erfolgten 
Preisaustheilung an die Gymnaſiaſten, ſagt die 
daſige Zeitung: Man vermißte bei dieſer Feier 
lichkeit die immer gebraͤuchlichen Drompeten 
und Pauken, und daran that man wohl. Denn 


wir haben bei unſern bisber noch beſtaͤndig 


ſchen Kuͤſte von Almeida treibend gefunden, 
7 hatte aber weder Leute noch Flagge, noch Pa⸗ 
= piere an Bord, ſondern war durchbohrt, wes⸗ 
halb es zum Theil voll Waſſer. 

vom Main, vom 13. Oktober. 
Das Welmarſche Militair iſt von 2 Batail⸗ Wilden, vo mn | 
lons auf 40 Mann, die zur Schloßwache be⸗ eos, und einen wahren Schatz von Naturalien 
ſtimmt ſind, vermindert, und auf 30 Hufaren, allerlei Art aus Braſilien mitgebracht. Letzte 

ö re werden nebſt den früher bei Neuwied gefun⸗ 


welche Ordonnanzdienſt thun. 
ie denen Roͤmiſchen Alterthuͤmern, in einem Ge⸗ 


Das Urrheil über die vor Kurzem erfolgte 
Miß bandlung des Darmſtaͤdtſchen Landwehr, baͤude neben dem fuͤrſtlichen Schloſſe aufgeftelln - 


vernachlaͤſſigten Schulanſtalten nicht große Ur⸗ 

fach zu — trompeten und zu pauken. 
Am igten gebar die Großherzogin von Bar 

den wieder eine Prinzeſſin. 
Der Prinz Maximilian vo 


Neuwied bat 
auch einen W Stamm der Batuc⸗ 


5 


= manns Sheiß iſt erfolgt, und den Ofſiziers zur Ae Perſonen, welche aus zwei Zürcher Obr⸗ 
Warnung bekannt gemacht worden. Der Ba, fern, aller Warnung ungeachtet, den Miſſio⸗ 
FAN taillons: Chef Röbſamen erhält auf 3 Monate narien der Frau von Krüdener folgten, und 


ihr Vermoͤgen von 1000, 800, 700 zc, Gulden 
zuſetzten, und von der „gnaͤdigen Frau, keinen 
Heller erhielten,“ find nun im größten Elend 
zu ihren Gemeinen, die ihnen die Aufnahme 
verweigern, zurückgekehrt. E 
S Bruͤſſel, vom 10. Oetobe.. 
Letöurneur de la Manche, einer der fünf er⸗ 
ſten Direktoren der Franzoͤſiſchen Republik, ix 


5 Feſtungs⸗ der Adjutant Kranskepf auf 4 Wo⸗ 
dcaden Wacharreſt. Schon vor Fallung des Ue⸗ 
bbeils erhielten ſaͤmmtliche Landwehr Offiziers 

= Befehl, ſich aller koͤrverlichen Beſtrafung der 
Landwehrmanger zu enthalten. a 
In Frankfurt ſcheint die Vereinigung der 

beiden evangeliſchen Kirchen Anſtand zu finden. 
Herr Schreiber, Bevollmaͤchtigter Chur beſſi⸗ 


ſcher Domainenkaͤufer, hat noch dem Churfuͤr 
ſten die Bitte vorgelegt: entweder den Gerich⸗ 
ten zu verſtatten in der Sache zu entſcheiden, 
oder, was den landes väterlichen Geſtnnungen 
eines Deuiſchen Regenten noch mehr entſpre⸗ 
chen dürfte, den Beſchlag auf die Guͤter auf 
ju bebe En Re 


Im Baierſchen Nieder Main Kreiſe if ver⸗ 


) 


zu Laeken verſtorben. BR 
Die alte ehrwürdige Hochſchule von Lünen, 
die 1420 von Johann dem. vierten von Bra⸗ 


bant gegründet, nach einem kuhmvollen Beſtan⸗ 


de von drei Jahrbunderten Durch Barbarei 
zerſtoͤrt worden war, iſt in eben demſelben Ms 


nate wieder eröffnet worden, in welchem fit 


1797 von den Franzoſen aufgehoben wurde ⸗ 


1 
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Maonneke Piſſe (das Mißmaͤnnchen, nach der werden fohte - Die Summen, weld-biöbr 
Art, wie in manchen Orten der Niederlande zu den revolutionairen Zwecken in Frankreich 5 
der Wäſferſchatz der Brunnen gefpender wird, verwendet würden, ſollen nun dazu dienen, a 
benannt,) iſt wieder gefunden worden. Ein in die Franz. Kolonie in Nord⸗ Amerika ſchnell in 
Freiheit geſetzter Zuchthausgefangener, Lukas, Aufgabhme zu bringen. Daher laßt ſich erklͤ ⸗ 
batte ihn geraubt, ihn an Armen und Beinen ren, warum ſeit Kurzem ſo ungebeure Geldbe, 
verſtuͤmmelt und vergraben; aber boffentlich träge aus Frankreich an Amerikaniſche Wech? 
werden unſere Kuͤnſtler die wiedergefundenen ſelhaͤufer übermacht worden find. Aus den Hag 
Stucke wieder geboͤrig anzufügen wiſſen. Un⸗ fen der Niederlande ſind noch b Pie 
fire Stadt nahm an dem Verluſt ibres Mit⸗ Faͤſſer mir Spaniſchen Dublonen und piaſtern 
bluͤrgers fo großen Antheil, daß man bloß von dahin abgegangen „„ 
ibm Sprach, Und daß er wahrſcheinlich in feier Von der Wichtigkeit des Seebandels der 
licher Prozeſſion in feinem Stand und Geſchaͤft Deulſchen überzeugt, hatte unfere Regierung 
wieder eingeführt werden dürfte, . bei Eingang der Nachricht von Ankunft der 
i Paris, vom 7. Oktober. 2 Barbaresken in der Nordſee, zwei Fregatten 
Geſtern wurde der Guß der Bildfäule Heins abgeſchickt, welche aber die Seeraͤuber nicht mehr 
richs des vierten zu Pferde, in Gegenwart eis trafen. Jetzt aſſekurt man in Frankreich die 
ner ſehr anſebalichen Verſammlung ausgeführt. Deutſche Flagge gleich wohlfeil, die Schiffe 
Er erfolgte bei den guten Vorbereitungen bin, mögen Türkenpaͤſſe haben oder nicht. (Auch in 
nen 3 Minuten, und die Bronce (Zink und Ku⸗ Bremen machen die Aſſekuranz⸗Compagnien 
pfer) ſchien ſich vollkommen gleich durch die Form keines Unterſchied, weil man von den Barba⸗ 
| zu verbreiten. Man bofft, daß binnen 8 Ta- resken keine Gefahr mehr zu beſorgen zu ha- 
f gen das Metall binlänglich werde abgekühlt ben glaubt.) ; ; 
ſeyn, um es aufdecken zu können. (Das Mu Der Moniteur rechtfertigt die Zurückfbrung 
dell iſt von Lemot meiſter haft ausgeführt.) der kirchlichen Alterthuͤmer, die im Museum der 
Die ſchwarze Nadel, ſagen bier die Witztinge Alterthuͤmer waren, an ibrer alten Stätte; z. 
über den langwelligen Prozeß, war nicht [pi B. nach St. Denis. Hier tbäten ſie mehr 
ig. (piyuanı); Monnier, der Angeber der Wirkung, zumal ſolche, die nicht von ausge“ 
Verſchwoͤrung, iſt des Unterbalts den er bis- zeichnetem Kunſtwertb find. BES, 
ber als Stagtsgefangener genoß, verluſtig ge Eine Geſellſchaft Gelebrter giebt eine Mo⸗ i 
gangen, vermutblich wegen des groben Berras natsſchrift unter dem Titel: „Der Franzoͤſtiſche 
a das er im Verhör ſich gegen den Advokaten Iſraclir“ heraus. Sie ſoll religiöͤſen, philo⸗ 5 
‚Sourtet erlaubte, dem er eigeniſich die Ret⸗ fophiſchen, litterariſchen und vermiſchten In⸗ 
tung ſeines Lebens verdankt, und den er da- halts ſeyn. . „„ 
8 Dit Handels⸗Fregatte Francisca, welche 
Die Nachricht, daß das Bonapartiſche Co, von Lima kommend, zu Kadir eingetroffen iſt, 
mitte, weiches feine beſoldeten Agenten allent⸗ überbrachte eine ziemlich große Anzahl Privat 
. halben ins Geheim hatte, aufhoͤre, Honorare briefe. Aus einigen geht bervor, daß der Krieg 
auszuſpenden, beflätige ſich. Die regelmäßigen in Peru zwiſchen den Rohaliſten und den Uns 
Gebalte, welche an die zahlreichen in der Haupt⸗ abbängigen mit einer an Wurh graͤnzenden Er 
ſtadt und in den Departements perthellten Agen⸗ bitterung geführt wird. Oft wird von beiden 
ten ausgezahlt wurden, waren fo. anfehnlich, Pardon verweigert; werden Inſurgenten mit 
daß 3 B. ein Unter- eieutenant monatlich 0 Tha, den Waffen in ber Hand ergriffen und von den 
ler und außerdem Eniſchaͤdigungsgelder für ſei⸗ Spaniern erſcheſſen, ſo bleibt die grauſamſte 
one. Reifen empfing. Ein beträchtlicher Theil Rache nicht as. Es find keine zablreichen 
Der bedeutenden Fonds, welche dem Comitie zu Heire, die einander befriegen, ſondern nur ab⸗ 
Gebot ſtanden, iſt dazu verwandt worden, die geſonderte Haufen. Die Königl. Truppen wer 
Getreldepreiſe zu elner fo. autzerordentlichen Hö, den durch ihre. langen Märſche, durch ihre Gr 
he zu beingen, und ſolchergeſtalt eine kuͤnſtliche fechte und die Mübſeligkeiten ermüdet, die ſie 
STheurung und Hungersnoth in Frankreich her⸗ unter dieſem brennenden Himmelsſtrich zu er⸗ 
viorzuͤrufen, wopurch die allgemeine Inſurrek⸗ dulden haben. Im Mei fiel ein blutiges Ge- 
tion gegen die heſtehende Regierung beguͤnſtigt fecht 20 Meilen von Potofi vor; die Koͤnigſi _ 
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chen, 1200 Mann ſtark, mit 4 Kanonen, ver⸗ 
theidigten ſich mit außerordentlicher Erbitte⸗ 
rung, 8 Stunden lang, gegen 4000 Inſurgen⸗ 
ten, und ſchlugen fie endlich mit einem ſehr 
großen Verluſte; allein auch die Koͤniglichen 
AJaählten 800 
Theil ihrer 
wundet. Solche Siege in einem Lande, wo c8 


fo ſchwer haͤlt, ſich Verſtaͤrkung zu verſchaffen, 


Streitunfäbige, und der größte 
Anführer war getoͤdtet oder Ders 


find beinabe nicht beſſer als eine Niederlage, 
während ſich die Unabhängigen durch alle die⸗ 
jenigen, welche ibre Sache ergreifen, verſtärken 
köanen. Dit Fregatte Santa Francisca iſt 


raͤubern beg 


auf der langen Ueberfabrt veeſchiedenen See⸗ 


egnet, weiche diefelbe oft genau be: 


obachteten, da ſie aber wohl bewaffnet und mit 


eines ſtarken 


Beſatzung verſehen war nicht an⸗ 


zugreifen wagten. Bei Abgang dieſes Schiffes 


war zu Lim 


a alles rubig, es berrſchte Jedoch 


dumpfe Beſorgniß. Das Geld wurde durch 
> die Schwierigkeit, welches aus dem Innern zu 
„beziehen, immer ſeltuer, und der Handel lag 
ganz und gar darnieder. 8 


8 Aus 
Nach der 


Italien, vom 1. Oktober. 
Piemonteſer⸗Zeitung hat der Koͤn. 


Senat einen gewiſſen Fraucesco Pejretti von 


Fenite zu 15 
weil er aus 


jähriger Galeerenſtrafe verurtheilt, 
gezeichnete Namen benutzt habe, 


um die geichtglaubigkeit zu beihoͤren. Der Bar 


weil 


Ebrenſtellen 


iger theilte mit freigebiger Hand Conſulate, 


und Königl. Gnadenbezeugungen 


aus, verfügte Entlaffungen aus dem Militair⸗ 


dienſte ic. und wußte fo ein Suͤmmchen nach 


dem andern 
auszulocken 


von den Opfern feines Tiugs ber⸗ 


Am gofen v. M. würde zu Florenz die Ver⸗ 
waͤblung des Prinzen von Carignan, wahr⸗ 
ſcheinlichen Erben der Sardiniſchen Krone, mit 


der Sochter 
vollzogen. 
Kürzlich! 
render im 3 
Die im 3 
von Paz na 
Sun 10 in 
gefun 


des Großherzogs, Maria Thereſia, 


ermiſchte Nachrichten. 

ſt zu Göttingen wieder ein Studie⸗ 
weikampf erſtochen worden. 
uni durch Königsberg zum Grafen 
ch Polen gegangenen Schotten ha⸗ 


d in ihren Erwartungen ſehr getaͤuſcht 
en. Mehrere, fo wie auch Deutſche von 


Rheins» Gegenden, find wieder in ihre Heimatb 
zurückgekehrt. Von den Schotten haben ſich 
drei im Srapiter- Walde in Preußen niederge⸗ 


S 


Der Profeſſor Gubitz bat für den König 
von Hapti eine Anzahl von Platten, das Wap 
pen des Koͤnigs und andere Gegenſtaͤnde ba _ 
treffend, verfertigt⸗ N . 


8 Public an du m, 5 
die Errichtung der Navigations » Schule in 
0 Danzig betreffend. . 
Auf Allerhoͤchſten Königl. Befebl iſt gegen 


wärtig hier in Danzig auf Koͤnigl. Koſten eine 
Auſtalt zum Unterricht und zur Ausbildung 


ſolcher Juͤnglinge errichtet, welche ſich der 


Schiffsbaukunſt oder der Schiffahrt widmen 
wollen, und der Profeſſor Tobieſſen zum Di⸗ 
rektor derſelben von des Königs Majeſtaͤt er- 
nannt worden. Der Herr Profeſſor Tobieſſen 
wird die Gegenſtaͤnde des in dieſer Anſtalt zu 
ertheilenden Unterrichts fo wie den ganzen 


Lehrplan oͤffentlich bekannt machen, und es 


werden diejenigen Jünglinge, welche ſich der 
Schiffsbaukunſt und der Schiffahrt widmen 
wollen, ſo wie deren Eltern und Bormünder, 
aufgefordert, ſich wegen der Aufnahme in die 


Anſtalt bei den Herrn Direktor Tobieſſen zu 


melden, wobei bemerkt wird, daß dies von 


den Schülern zu errichtende Honorarium für 
den ganzen Lehr Eurfus von zwei Jahren nur 


zwei und zwanzig Thaler beträgt, wofür. fie 
eben ſowobl den zu ihrer Ausbildung als 
Schiffsbaumeiſter, als den zu ihrer Ausbildung 
als Steuermann eines Schiffes erforderlichen 


Unterricht erhalten werden. 


Uebrigens balten wir es für beſonders an⸗ 
gemeſſen das kaufmänniſche Publikum aufzu⸗ 
fordern, dieſer ſo aͤußerſt wichtigen Anſtalt 
alle Aufmerkſamkeit zu widmen und dahin zu 
wirken, daß die hierdurch vorgebotene Gelegen“ 
beit zur Vervollkommenung der Preuß. Rheeden 
rei ſo viel wie moͤglich benutzt werde. 

Danzig, den 25ten Oktober 1817. 

Voniglich Preuß, Regierung, 
Erſte und Zweite Abtheilung. 


een 
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Auf dem zweiten Damm No. 1289. find zu 


haben: friſche einmarinirte Neunaugen, extra 
friſche gegoſſene Lichte, fein gepackte Baum, 


wolle, fuͤr ſehr billige Preiſe, 


